
Oberst d.R.

Heer

Dr. Julius

Kommandeur  des G.R. 457

1935 Gefreiter d.R. und ROA
1936 Unteroffizier d.R.
1936 Feldwebel d.R.
1937 Leutnant d.R.
1940 Oberleutnant d.R.
1942 Hauptmann d.R.
1943 Major d.R.
1944 Oberstleutnant d.R.
1944 Oberst d.R. posthum

Beförderungen

Julius Beckmann trat am 1. November 1934 als Freiwilliger in die Wehrmacht ein. 1936 schied er als Reservist
wieder aus dem aktiven Wehrdienst aus. Bei Kriegsbeginn wurde er wieder in die Wehrmacht eingezogen und
zum Oberleutnant befördert. Im Jänner 1942 wurde er zum  Führer des I. / I.R. 457 ernannt, Ende 1942 wurde
er Kommandeur des Regiments. Am 28. August 1944 ist Julius Beckmann im Raum Jassy gefallen. Posthum
wurde er zum 1. August 1944 zum Oberst d.R. befördert.

EK II am 06.12.1939
EK  I am 04.07.1941
DK in Gold am 26.09.1942
Ehrenblattspange des Heeres am 17.07.1944
Anerkennungsurkunde des OB des Heeres am 22.06.1942
Infanterie-Sturmabzeichen in Silber am 24.08.1941
Verwundetenabzeichen in Schwarz am 06.12.1939
Ostmedaille am 25.07.1942

Auszeichnungen

09.05.1910geb. Hamm / Westfalen

28.08.1944gest. Jassy / Rumänien

Beckmann

09.06.1944 Oberstleutnant d.R.Ritterkreuz am
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